Markt Garmisch-Partenkirchen
- Untere Bauaufsichts- und
Denkmalschutzbehorde -
Rathausplatz 1

82467 Garmisch-Partenkirchen

Markt .
Garmisch-
Partenkirchen

;

Landwirtschaftsbogen (Antrag auf Genehmigung eines Stadel-Bauvorhabens)

1. Antragsteller/in

ggf. Firma
Nachname Vorname
StralRe Hausnummer PLZ Ort

Telefon E-Mail

2. Ort des geplanten Stadel-Bauvorhabens

Gemarkung

Flur-Nummer

evtl. Strale Gemeinde
geplantes Gebaude (Bretter oder Baumstadel)
3. Angaben zum Betrieb
a) Vom/von der Antragsteller/in bewirtschaftete Flache m
. m2
Davon Eigentum
Davon Pacht m
2
Vertragliche Pachtdauer tber 10 Jahre m
2
Vertragliche Pachtdauer unter 10 Jahre m
b) Dauergrinland m
Einmahdige Wiesen m
Zweimahdige Wiesen m
Dreimahdige Wiesen m
2
Streuwiesen m
c) Viehhaltung m
Anzahl

Milchkiihe



anja.hillringhaus
Textfeld

anja.hillringhaus
Textfeld

anja.hillringhaus
Stempel


Weibl. Jungrinder zur Aufzucht

Anzahl

Mastrinder Anzahl
Schweine Anzahl
..... Schafe Anzahl
Wird der Stadel vom/von der Antragsteller/in selbst genutzt? Ja |:| Nein
Wenn Nein, bitte Angaben des/r Nutzers/in eintragen
ggf. Firma
Nachname Vorname
Stral3e Hausnummer PLZ Ort
Telefon E-Mail
Gibt es weitere Stadel, d. vom/von der Antragsteller/in genutzt werden? Ja |:| Nein
Wenn Ja, bitte Standort, Bauart und Grol3e angeben
FLNr. Gemarkun
g Bretterstadel |:| Baumstadel |:| m*
FLNr. Gemarkun 2
g Bretterstadel |:| Baumstadel |:| "
FI.NT. G ki
' emarkung Bretterstadel |:| Baumstadel |:| e

4. Zum Antrag evtl. notwendige Angaben und Anlagen

O

Betriebs-Nummer des Amtes fiir Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten in Weilheim

O

Betriebsdatenblatt FNN des Amtes fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten in Weilheim

O

Aufstellung Uber Landwirtschaftliche Maschinen und Geréate

O

Auszige aus der Feldstiickkarte Bayern des Amtes fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten in Weilheim

5. Angaben zum geplanten Vorhaben

Welche betrieblichen Grinden werden fur die Errichtung des Stadels geltend gemacht?

Welche Griunde sprechen fiir den geplanten Standort?

Wo wurde das Heu bzw. die Geréatschaften bisher gelagert?

Wie wird das Vorhaben erschlossen (Zuwegung, Wegerechte etc.)

Mir/uns ist bekannt, dass mit allen MaBhahmen erst nach Erteilung der Genehmigung begonnen werden darf.

Mir ist auBerdem bekannt, das die Nutzung des Stadels zu anderen als zu landwirtschaftlichen Zwecken zu einem

automatischen Entzug der beantragten Genehmigung fuhrt (auflésende Bedingung) und damit zur Rickbauverpflichtung.

Ort, Datum, Unterschrift des/r Antragstellers/in



anja.hillringhaus
Textfeld



anja.hillringhaus
Textfeld
m²


anja.hillringhaus
Textfeld
m²


anja.hillringhaus
Textfeld
m²


anja.hillringhaus
Textfeld
Aufstellung über Landwirtschaftliche Maschinen und Geräte
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